
Ausstellung

Wie bei jedem Tag der Stadtgeschichte hat die Arbeitsge­
meinschaft Stadtgeschichte Stuttgart e.V. (AgS) ein Thema 
ausgewählt, zu dem es viel, bereits Bekanntes und neu 
Entdecktes, aus den Stuttgarter Bezirken zu berichten gibt. 
Die diesjährige Ausstellung der AgS beschäftigt sich mit der 
reichhaltigen Fotografiegeschichte Stuttgarts. 

Die Stationen befassen sich mit Fotografinnen und Foto­
grafen, Firmen sowie spannenden Einzelthemen:

	→ Hans Hildenbrand (1870–1957) 
Bildjournalist und Pionier der Farbfotografie

	→ Eugen Heilig (1892–1975) 
Fotografieren für die Arbeiterklasse

	→ Robert Bothner (1899–1967) 
Fotomeister und Leiter der Landesbildstelle

	→ Gerda Taro (1910–1937) 
Fotografin im Spanischen Bürgerkrieg

	→ Ludwig Windstoßer (1921–1983) 
Fotokünstler und Avantgardist

	→ Friedrich Eisele (1931–2017) 
Fotodokumente eines Weingärtners aus Uhlbach

	→ Die Hauff’sche Photochemische Fabrik in Feuerbach
	→ Kino-Bauer – Meilensteine der Filmtechnik  

aus Untertürkheim
	→ Die Weltfirma Kodak in Wangen
	→ Photo Planet – ein Fachgeschäft  

an besonderem Ort
	→ Das Degerlocher Weingärtnerbild von 1868
	→ Stuttgarter Fotoateliers vor 1914
	→ Die ersten Farbaufnahmen aus Cannstatt
	→ Internationale Ausstellung „Film und Foto“  

des Deutschen Werkbunds, 1929
	→ Autounfälle – Fotografien aus dem  

Stuttgarter Polizeiarchiv

Blicke in die bemerkenswerte  
Stuttgarter Fotogeschichte

Klick!

Veranstaltungen der Arbeitsgemeinschaft  
Stadtgeschichte Stuttgart

Tag der Stadt­
geschichte
2. November 2024

Ausstellung
2. November 2024 bis
26. Januar 2025
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19. Tag der Stadtgeschichte
2. November 2024
StadtPalais – Museum für Stuttgart 
Saal Marie: 13–18 Uhr
Eintritt frei
Keine Anmeldung erforderlich

Ausstellung
2. November bis 26. Januar 2025
StadtPalais – Museum für Stuttgart
Salon Sophie: Di bis So 10–18 Uhr, Fr 10–21 Uhr
Eintritt frei
Konrad-Adenauer-Straße 2, 70173 Stuttgart
www.stadtpalais-stuttgart.de

Führungen durch die Ausstellung 
auf Anfrage: info@ags-s.de

Abbildungsnachweis
Stadtarchiv Stuttgart und Mitgliedsvereine der AgS

Arbeitsgemeinschaft Stadtgeschichte 
Stuttgart e. V.
Wendelinstr. 11, 70327 Stuttgart, www.ags-s.de

Die AgS wird institutionell gefördert  
vom Kulturamt der Landeshauptstadt

19. Tag der Stadtgeschichte

Stuttgart war und ist eine Metropole der Fotografie.  
Der 19. Tag der Stadtgeschichte liefert Belege für diese  
zunächst überraschend wirkende These. Drei Hauptvorträge 
werden das Thema „Fotostadt Stuttgart“ umreißen:
Heike van der Horst vom Stadtarchiv Stuttgart berichtet 
über die Fotografennachlässe in ihrer Obhut. 
Prof. Dr. Rolf Sachsse mit Lehrauftrag für Digitales  
Kuratieren an der Universität Bonn spannt den weiten  
Bogen und blickt auf die Wandlungen von der exklusiven 
Glasplattenaufnahme bis zum inflationären Handyfoto.
PD Dr. Ulrich Hägele von der Universität Tübingen,  
Kurator der zugehörigen Ausstellung, gibt einen Überblick 
über die Fotogeschichte Stuttgarts.
Im zweiten Teil der Vortragsveranstaltung referieren  
Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Stadtgeschichte und  
historisch Arbeitende aus deren Umfeld über Lokal- und 
Spezialthemen.

Veranstalter:  
Arbeitsgemeinschaft Stadtgeschichte Stuttgart e.V. (AgS)  
in Zusammenarbeit mit dem StadtPalais – Museum für 
Stuttgart und dem Stadtarchiv Stuttgart.

Programm

13:00 Uhr
	→ Dr. Torben Giese, Direktor StadtPalais –  

Museum für Stuttgart 
Grußwort der Stadt Stuttgart und  
Bericht aus dem StadtPalais Stuttgart

	→ Ulrich Gohl, Vorsitzender der AgS
Begrüßung und Bericht über die Arbeit der AgS

	→ Dr. Katharina Ernst, Direktorin Stadtarchiv Stuttgart
Grußwort und Bericht aus dem Stadtarchiv Stuttgart

13:30 Uhr
	→ Heike van der Horst (Stuttgart) 

Stadt- und Fotografiegeschichte in Fotografen- 
nachlässen im Stadtarchiv Stuttgart

	→ Prof. Dr. Rolf Sachsse (Bonn)
Die 6 W des Bildermachens. Fotografie als Vermittlung  
und Selbstbestätigung über zwei Jahrhunderte 

	→ PD Dr. Ulrich Hägele (Tübingen) 
Einführung in die Ausstellung

15:00 Uhr
Pause mit Kaffee und Hefezopf

15:30 Uhr
	→ Irme Schaber (Schorndorf)

Von Stuttgart nach Madrid. Die Fotografin  
Gerda Taro (1910–1937)

	→ Wolfgang Jaworek (Geschichtswerkstatt 
Stuttgart-Süd) 
Fotografenverbände Stuttgart 1948 ff.:  
GdL, fotoform, BFF ...

	→ Martin Ehmann (Stuttgart-Wangen)
Erich Heinser – ein Kodak-Arbeiter im Widerstand

	→ Ulrich Gohl (MUSE-O, Museumsverein 
Stuttgart-Ost) 
Dorffotografen in den Orten rund um Stuttgart

	→ Olaf Schulze (Pro Alt-Cannstatt)
Frühe Stuttgarter Pressefotografie am Beispiel  
von Johannes Kleiber und Hedwig Lohß

16:45 Uhr
Zusammenfassung und Diskussion

17:00 Uhr
Ausstellungsrundgang mit dem Kurator


